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Vom Bahnhof zum Wieselweg Entdeckungsreise

www.emmendingen.dewww.facebook.com/stadtemmendingen
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Marktplatz

Hebelstraße

Stadtgarten

Walderlebnispfad
Wieselweg

Emmendingen

Wegbeschreibung
1.	 Folgen Sie der Bahnhofstraße ca. 100 Meter in Richtung 

Innenstadt bis zum Marktplatz.
2. 	Überqueren Sie den Marktplatz und gehen Sie halb 

rechts auf der Theodor-Ludwig-Straße weiter bis zur 
Kreuzung Hebel-/Gartenstraße.

3. 	Die Gartenstraße führt geradeaus zum Kreiskranken-
haus Emmendingen. 

4. 	An diesem vorbei erreichen Sie nach ca. 750 Metern den 
Waldspielplatz „Vogelsang“ und damit den Ausgangs-
punkt des 1,5 km langen Wieselwegs.

Spaß am Entdecken und Lernen für Jung und Alt, Er-
holung in der wunderschönen Natur und eine beein-
druckende, einzigartige Aussicht auf die Umgebung 
- das alles bietet der Wieselweg in Emmendingen. 

Der barrierefreie, 1,5 Kilometer lange Wieselweg star-
tet beim Waldspielplatz „Vogelsang“ und endet beim 
Eichbergturm. 

Vom Bahnhof aus ist der Walderlebnispfad in rund 
20 Minuten sehr gut zu Fuß erreichbar. 

Die abwechslungsreichen Stationen des Emmendinger 
Wieselwegs laden ein, den Wald und das Leben darin 
zu erforschen, die Sinne auf Entdeckungsreise zu schi-
cken, der Stille des Waldes zu lauschen oder sich in der 
Weidenhütte in eine Märchenwelt entführen zu lassen. 

Am Ende des Weges wartet eine besondere Beloh-
nung: Der Eichbergturm. Der höchste aus Holz ge-
baute Aussichtsturm Baden-Württembergs bietet eine 
imposante, einzigartige Aussicht auf Emmendingen 
und Umgebung, Kaiserstuhl, Schwarzwald, Rheintal, 
Vogesen und Schweizer Jura. 

In einer der vielen Emmendinger Gaststätten lässt 
sich der aufregende Tag gemütlich abschließen. 
Einige davon befinden sich in Bahnhofsnähe.



Eich-
bergturm

Emmendingen

Das Waldklassenzimmer ist ein beliebter Treff- und 
Ausgangspunkt für Waldführungen, naturnahen Unter-
richt und Kindergartenprojekte im Grünen.

Waldklassenzimmer 1

Die schwankende Hängebrücke oberhalb des Spielplat-
zes zu überqueren macht riesigen Spaß. Hier kannst du 
deine Standfestigkeit und Schwindelfreiheit testen.

Hängebrücke 2

Tiere können unterschiedlich weit springen. Wie weit 
springst du? Schau auf den Holztäfelchen nach, welchem Tier 
du am nächsten kommst und welche Spur es hinterlässt. 

Tier weitsprung &
Tierspuren

3

Wie hoch ist die Eiche und wie weit würde sie fallen, 
wenn man sie fällt? Schau auf den Schildern nach, ob du 
richtig geschätzt hast.

Baumhöhen schätzen -
Wie weit fällt  ein Baum?

4

Die Ruine des 1341 erstmals erwähnten Eichberghofs 
zeugt davon, dass in früheren Zeiten der Eichberg land-
wirtschaftlich genutzt wurde.

Ruine Eichberghof 5

Gehe ohne Schuhe über den Barfußpfad und spüre mit 
den Füßen, wie unterschiedlich sich z.B. Schotter, Laub, 
Erde oder Hackschnitzel anfühlen.

Bar fußpfad 6

Hier kannst du Bäume blind an ihrer Rinde erfühlen. 
Holzschilder verraten die Lösung. Lass dich führen oder pro-
biere es alleine aus und taste dich am Seil entlang.

Blindpfad 7

Die Märchenhütte aus Weiden ist ein herrlich ver-
wunschener Ort, um bei einer Geschichte eine kleine 
Pause einzulegen. Märchenblätter liegen dort aus.

Märchenhütte 8

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Süd-
schwarzwald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg, der 
Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).

Wöpplinsberg
Nach Tennenbach, 

Freiamt

Nach Maleck

Von Emmendingen
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Wenn du vom Anfang bis zum Ende über die Holzstäm-
me balancierst, bist du genau so weit gelaufen, wie der 
Eichbergturm hoch ist.

Balancierpfad 9

Mit den Drehwürfeln kannst du verschiedene Bilder 
bestimmten Themen wie z.B. Tier- und Baumarten, ge-
schützte Pflanzen und Frühblüher zuordnen.

Drehwür fel 10

Der Wieselweg • Vogelsang-Eichberg • 1,5 km • Barrierefreier Weg
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